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Herren Verbandsliga Rheinland Nord/Ost

TTV Alexandria Höhn : TTC Mülheim-Urmitz/Bhf 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Seel macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Verbandsliga Rheinland Nord/Ost traf der TTV Alexandria Höhn am
vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf. Die Gastgeber behielten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war
das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Markus Seel. Erwähnenswert war, dass der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Venter /
Meuer beim 3:0 gegen Koch / Feltens. Kantner / Gas gewannen ihr Spiel gegen Matuk Ruth /
Hoffmann eher ungefährdet mit 11:6, 11:8, 12:10. Zwei Sätze lang fanden nachfolgend Geppert /
Seel gegen Tiemann / Seibert das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 10:12, 8:11, 11:5, 13:11, 13:11 gewannen. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Tiemann / Seibert zu Ende ging. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Zwar brachte Jens Koch Jannik Venter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Jannik Venter mit 3:1 durch. Nicht so gut lief es für Christian Kantner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Miguel Matuk Ruth, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war
final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver Meuer den Gastspieler
Alexander Tiemann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Kaum Chancen ließ Marc Geppert dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Michael Hoffmann. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Thomas Gas
überzeugte im Match gegen Michael Feltens, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Markus Seel in der Partie gegen Torben Seibert, musste jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jannik Venter die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Miguel Matuk Ruth abgab und eine Niederlage kassierte.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Venter nun bei 20 Siegen und 15
Niederlagen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Kantner bei seiner 1:3-
Niederlage von Jens Koch dann doch niedergerungen worden. Damit hat Kantner nun ein 8:21 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Oliver Meuer war in der Partie gegen
Michael Hoffmann nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Marc Geppert gegen Alexander Tiemann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 12:
14, 11:7 nicht verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Thomas Gas über die 1:3-Niederlage gegen Torben Seibert hinweggetröstet werden musste. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gas nun bei 13:19, während Seibert bislang
15 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Michael Feltens zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Seel im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTV Alexandria Höhn in der Saison nun 9 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.04.2023 gegen die TTG
Pellenz an. Für den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Eintracht Mendig am 08.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 19:13 geht.

 Statistik:
 TTV Alexandria Höhn

Doppel: Venter / Meuer 1:0, Kantner / Gas 1:0, Geppert / Seel 0:1 
Einzel: J. Venter 1:1, C. Kantner 0:2, O. Meuer 2:0, M. Geppert 2:0, T. Gas 1:1, M. Seel 1:1 

 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf
Doppel: Matuk Ruth / Hoffmann 0:1, Koch / Feltens 0:1, Tiemann / Seibert 1:0 
Einzel: M. Ruth 2:0, J. Koch 1:1, M. Hoffmann 0:2, A. Tiemann 0:2, T. Seibert 2:0, M. Feltens 0:2


